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NEUES VOM
MITTEILUNGEN DES SCHWEIZERISCHEN JUGENDSCHRIFTENWERKES

BEILAGE ZUR SCHWEIZERISCHEN LEHRERZEITUNG NUMMER 39 MAI 1961

Photographie
aus S JW - Heft Nr. 734
«Auf Indianerspuren»

von Luise Linder
und Heidi Egli

Was wird uns das SJW bringen?

So fragen die kleinen Leser gespannt. Bestimmt wird niemand enttäuscht, denn die vier Neuerscheinungen bringen
für jeden etwas. Die Kleinen freuen sich bestimmt über das Zeichnungs- und Malheft «Waldi, der lebende Weg-
weiser». Die Grösseren aber können je nach Lust und Laune zwischen einem geschichtlichen und einem litera-
rischen Stoff oder einem Heft aus der Reihe «Reisen und Abenteuer» wählen.
Unter den Nachdrucken figurieren die beiden Bestseller des vergangenen Jahres, «Das Eselein Bim» und «Test-
flug in den Weltraum», wie die Hefte «Hütet euch am Morgarten» und «Es git kei schöners Tierli», die immer
und immer wieder verlangt werden.
Die nachfolgend aufgeführten Bibliographietexte und Auszüge aus den Neuerscheinungen geben einen Einblick in
die neue Produktion des SJW.
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iVeiier.se/ieiriungen

Nr. 733 Der Wächter am Rennwegtor
Nr. 734 Auf Indianerspuren
Nr. 735 Der falsche Verdacht
Nr. 736 Waldi, der lebende Wegweiser

Alfred Lüssi
L. Linder/H. Egli
Walter Hunziker
Fritz Aebli/Felix Gyssler

Geschichte
Reisen und Abenteuer
Literarisches
Zeichnen und Malen

Nac/icZruc/ce

Nr. 276 Hütet euch am Morgarten; 4. Auflage
Nr. 328 Es git kei schöners Tierli; 4. Auflage
Nr. 690 Das Eselein Bim; 2. Auflage
Nr. 715 Testflug in den Weltraum; 2. Auflage

Ernst Eberhard
Hans Fischer
Elisabeth Lenhardt
Ernst Wetter

Geschichte
Zeichnen und Malen
Für die Kleinen
Technik und Verkehr

Blick in neue SJW-Hefte

Nr. 733 AZ/red Lüssi
Der Wächter am Rennwegtor
Reihe: Geschichte
Alter: von 12 Jahren an
Illustrationen: Theo Wiesmann

Das Jahr 1443 ist für die Zürcher
voller Spannung: Krieg mit den
ehemaligen Verbündeten, den Eid-
genossen, in der Stadt die ehemali-

gen Feinde, die Oesterreicher, als
Verbündete. Wegen seiner gut-
zürcherischen, aber nicht gerade
österreichfreundlichen Gesinnung
gerät Ziegler, der Wächter am Renn-
wegtor, in Verdacht und Haft. Seine
Frau, die nach der Niederlage der
Zürcher bei St. Jakob an der Sihl
durch raschen Entschluss die Stadt
rettet, befreit ihn wieder. Eine
lebendige Schilderung der damali-
gen unruhigen Zeitläufe.

Nr. 734 Luise Linder/Heidi EgZi
Auf Indianerspuren
Reihe: Reisen und Abenteuer
Alter: von 12 Jahren an
Illustrationen: Photos

Auf ihrer einjährigen Studienreise
durch Peru, Kolumbien, Venezuela,
Ecuador, die mittelamerikanischen
Staaten und Mexiko ziehen die bei-
den Zürcher Primarlehrerinnen den
Indianerstämmen nach. Und so ent-
steht vor uns das primitive, ja
elende Leben der Nachfahren der
Inkas, der Azteken und anderer alter
Indianervölker aus vielen unmittel-
baren Erlebnissen auf dem Markt,
im Dorf, hei religiösen Handlungen.
Einige Photos erleichtem den Zu-
gang zu dieser unbekannten Welt.

Illustration von Werner Christen aus SJW-Heft Nr. 735 «Der falsche Verdacht»

Bücher sind immer noch die wohlfeilsten Lehr- und Freudenmeister
und der wahre Beistand hienieden für Millionen besserer Menschen.

K. J. Weher, «Demofcritos»

Nr. 735 WaZter Hunziker
Der falsche Verdacht
Reihe: Literarisches
Alter: von 11 Jahren an
Illustrationen: Werner Christen

Ein Achtklässler findet eine goldene
Armbanduhr, kommt durch seine
Ungeschicklichkeit in falschen Ver-
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dacht und erfährt dabei die rettende
Freundschaft seiner Kameraden.
Herr Börner, ein durch den Ver-
lust seines Buben verbitterter Dorf-
bewohner, wird durch die Knaben
wieder in die Dorfgemeinschaft zu-
rückgeführt. Eine gutgesehene kleine
Geschichte aus dem Schüler- und
Dorfalltag.

Nr. 736 Fritz Aehli
Waldi, der lebende Wegweiser
Reihe: Zeichnen und Malen
Alter: von 6 Jahren an
Illustrationen: Felix Gyssler

Ein der Verkehrserziehung gewid-
metes Malheft. Waldi, der Dackel,
begleitet die dreijährige Ruth in
den Kindergarten und den Erst-
klässler Max zur «grossen Schule».
Indem der kluge Dackel den Kin-
dem durch den Verkehr hilft, wer-
den gleichsam spielend alle wichti-
gen Verkehrsregeln eingeübt. Das
Heft erfüllt also gleich zwei Zwecke.
Es ist Beschäftigungsmittel (Aus-
malen), und zugleich macht es mit
den Geboten des modernen Stras-
senverkehrs auf eine frohe Art be-
kannt.

Auszüge aus neuen SJW-Heften

Christian hatte sich gefasst. Was
dachte er auch immer an jenen
lächerlichen Vorfall von gestern!
Das konnte schliesslich jedermann
zustossen, und zudem war er ja
völlig schuldlos. Das hatte sich
Christian seit gestern immer wieder
gesagt. Er riss sich nun wirklich
zusammen und gab noch méhrere
gut überlegte Antworten.

Erst als der Lehrer mit Erzählen
fortfuhr und nur noch gelegentlich
eine Frage einwarf, glitten Chri-
stians Gedanken wieder ab, und
diesmal fiel dies weniger auf. Er
war ja wirklich unschuldig, und bei
der Erinnerung an die grobe An-
schuldigung von gestern geriet er
erneut in Empörung. Aber trotzdem
war ihm nicht so recht behaglich
bei der Sache. Wie, wenn der Mann
nun wirklich zur Polizei gegangen
war? Würde man dann ihm, Chri-
stian, glauben? Schliesslich war er
doch fortgerannt, und beweisen
konnte er ja nichts!

Aus SJW-Heft Nr. 735
Der falsche Verdacht
von Walter Htiriziker
Illustrationen: Werner Christen
Reihe: Literarisches
Alter: von 11 Jahren an

Die FensferZuke

Mochte ein Gefangener seufzen,
weinen, schreien, mochte einer dro-
hen, schimpfen und alles verfluchen,
die Mauern berührte dies nicht
im geringsten. Verzweifelte Faust-
Schläge und Fusstritte hinterliessen
kaum eine sichtbare Spur, und selbst
der härteste und eigensinnigste Kopf
konnte rein nichts ausrichten gegen
diese Steinmassen; die Beulen blie-
ben ganz auf seiner Seite!

Peter bemerkte auf der stadtwärts
gerichteten Seite des Turmes eine

fensterartige Oeffnung, eine Luke
ohne Scheiben und so schmal, dass

bestimmt niemand durchschlüpfen

konnte. Von diesem Fenster fiel ver-
mutlich ein Streifen Tageslicht in
den tiefer liegenden Kerker, und die
Geräusche des Tages mochten ge-
dämpft bis an das Ohr des Gefange-
nen dringen.

«Vater!» wollte Peter rufen, doch
seine Stimme klang heiser und
schwach. «Versuch es nochmals»,
ermunterte ihn Konradin, sein treuer
Kamerad, «es ist nur wenige Klafter
weit, vielleicht hört er es!»

Aus SJW-Heft Nr. 733
Der Wächter am Rennwegtor
von AI/red Lüssi
Illustrationen: Theo Wiesmann
Reihe: Geschichte
Alter: von 12 Jahren an
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Illustration
von Felix Gyssler
aus SJW-Heft Nr. 736
«Waldi, der lebende
Wegweiser»

Bild 2 Die dreijährige Ruth hält
Waldi an der Leine. Esther mit
ihrem Umhängetäschchen will in
den Kindergarten. Max geht in die
erste Klasse.

Bild 3 Guten Tag, Frau Frei; grüss
Gott, Herr Frei! Heute ist es heiss.

- Herr Frei spritzt die Blumen und
Sträucher. Waldi freut sich über die
Kühle und die herrliche Ruhe im
Garten.

Aus SJW-Heft Nr. 736
Waldi, der lebende Wegweiser
von Fr/fz AeMi
Illustrationen: Felix Gyssler
Reihe: Zeichnen und Malen
Alter: von 6 Jahren an

Die Spuren

Nur ein Indianer kann hier ge-
gangen sein! Wir folgen den zum
Teil verwischten Spuren; sie ver-
lieren sich zwischen den Binsengras-
büschein der Hochsteppe. Plötzlich
ertönt eine klagende Weise aus
einer Bambusflöte, und dort, am
Ufer eines ausgetrockneten Salz-

sees, entdecken wir einen Indianer,
inmitten seiner weidenden Lama-
herde liegend. Nun bricht er auf,
rückt seinen leuchtend roten Pon-
cho und den Filzhut zurecht und
wandert hinter seiner Herde her.
Immer winziger wird die kleine
Gruppe, und immer grösser wirkt
die unendliche Hochebene, die sich

zwischen den fernen schneebedeck.-
ten Bergketten und unter dem klar-
blauen Himmelsgewölbe ausbreitet.

Solchen sichtbaren und unsicht-
baren Indianerspuren folgten wir
immer und immer wieder auf unse-
rer grossen einjährigen Reise, die
uns durch Venezuela, Kolumbien,
Ecuador, Peru, die mittelamerikani-
sehen Staaten und Mexiko führte.
Wo immer wir nur konnten, suchten
wir Indianerstämme auf.

Aus SJW-Heft Nr. 734
Auf Indianerspuren
von Luise Linder/Heidi Egli
Illustrationen: Photos
Reihe: Reisen und Abenteuer
Alter: von 12 Jahren an
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